
FO
R
U
M

SC
H

U
LSTIFTU

N
G

Christian Brunner

Gemeinschaftskunde-Kurs
des Klostergymnasiums befragt
Bundespräsident Joachim Gauck und
Altkanzler Helmut Schmidt bei Maybrit Illner

Der Gemeinschaftskunde-Neigungskurs des Jahrgangs II vom Klostergymnasium
Unserer Lieben Frau Offenburg verweilte vom 25. – 29. September 2012 auf Studi-
enfahrt in der Hauptstadt Berlin. Das Programm war mit vielen interessanten Punk-
ten gespickt. So stand ein Besuch im Bundestag auf der Agenda und wir statteten
auch der Landesvertretung von Baden-Württemberg einen Besuch ab. Bei der durch
einen Zeitzeugen geleiteten Führung durch das ehemalige Stasi-Gefängnis Hohen-
schönhausen und am Denkmal für die ermordeten Juden Europas kamen die Schü-
lerinnen mit der deutschen Geschichte des 20. Jahrhunderts in Berührung, welche
in Berlin beinahe greifbar scheint. Am letzten Tag der Studienfahrt hatten die Schü-
lerinnen die Chance, dem Finanzminister der Bundesrepublik Deutschland Herrn Dr.
Wolfgang Schäuble Fragen zur Eurokrise sowie zu weiteren Themen zu stellen. 

Einem Programmpunkt dieser Studienfahrt fieberten die Schülerinnen von Anfang
an mit großer Freude entgegen. Dem Besuch der Talkshow Maybrit Illner mit dem
Thema: „Warum noch an Europa glauben?“ Als Gäste der Runde waren der aktuel-
le Bundespräsident Joachim Gauck und der Altkanzler Helmut Schmidt geladen. An
sich stellt allein schon die Aussicht, diese verdienten Politiker live im Studio sehen zu
können ein großes Ereignis dar. Doch unseren Schülerinnen kam auf Wunsch der
Redaktion Maybrit Illner auch noch die Ehre zu teil, den Gästen Gauck und Schmidt
Fragen zu stellen. Als die Schülerinnen wenige Wochen vor der Sendung von dieser
Gelegenheit erfuhren, wurde umgehend mit der Recherche und Entwicklung von
möglichen zu stellenden Fragen begonnen. Der Kurs zeigte sich angesichts dieser
einmaligen Chance sehr motiviert und fokussiert.

Am Tag der Aufzeichnung machten wir uns voller Erwartungen auf den Weg zu den
in der Nähe des Ostbahnhofs gelegenen Radialsystem-Studios. Nachdem die Sicher-
heits-Checks absolviert waren, wurden auch schon die vier Schülerinnen, die später
in der Talkshow die Fragen stellen sollten, von Frau Gärtner vom ZDF in Empfang
genommen. Sie sollten nun für die gegen 15.00 Uhr beginnende Talkrunde vorbe-
reitet werden. Nachdem jede Schülerin in der Maske war, durften sie zu einem Vier-
Augen-Gespräch in die Garderobe von Maybrit Illner, um den Ablauf der Fragerun-
de noch einmal durchzusprechen. Auch die übrige Zeit im Aufenthaltsraum zwi-
schen Mitarbeitern der Maybrit-Illner-Show und verschiedenen Redakteuren überre-
gionaler Zeitungen war äußerst spannend. Um 15.00 Uhr hieß es dann 3,2,1 und
schon konnte man die typische Eingangsmelodie der Show vernehmen. Nachdem
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der Bundespräsident und der Altkanzler eine halbe Stunde über die Euro-Krise und
die Zukunft der Europäischen Union diskutiert hatten, kamen die Schülerinnen mit
ihren Fragen zum Zug. Sie wollten wissen, was ihre Generation in Zukunft für die
EU besser machen könne und ob es mehr direkte Beteiligung für die Bürger geben
solle. So hatten sie als EU-Bürgerinnen die Möglichkeit Fragen, die sie betreffen und
beschäftigen, an bedeutende Politiker zu richten. 

Nachdem die Sendung zu Ende und alle Scheinwerfer aus waren, nahm sich der
Bundespräsident Joachim Gauck noch die Zeit für ein gemeinsames Foto mit dem
Kurs. Ein für alle sicher unvergessliches Erlebnis. 

Gemeinschaftskunde-Kurs
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Bundespräsident Joachim Gauck inmitten der Schülerinnengruppe




